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  2                                   angedacht … 

Liebe Gemeinde,
kennen Sie das auch? Sie freuen sich auf 

eine bestimmte Sache und planen Ihre 

Zeit bis zu diesem Ereignis durch? 

So ging es einem Brautpaar. Alles drehte 

sich schon Monate vor der Trauung um 

dieses Fest: Deko, Gästeliste, Wünsche 

für den Gottesdienst, Kleidung, … 

Irgendwann kippt dann die Lust an den 

Vorbereitungen in Frust. Weil Termine 

nicht eingehalten werden, weil die 

Blumen nicht lieferbar sind oder weil es 

nicht die Kutsche sein kann, denn die ist 

ausgebucht. Pläne schmieden und ihnen 

nachjagen, das macht Spaß und 

bereichert den Alltag, es bringt Farbe ins 

Alltagsleben. Sie umzusetzen, kann auch 

zu einer Herausforderung werden. 

Ähnlich geht es mir in der 

Vorweihnachtszeit: Dieses Jahr soll alles 

schön sein. Die Unzufriedenheiten aus 

dem letzten Jahr sollen nicht wieder 

vorkommen. Rechtzeitig wird mit der 

Jagd nach den richtigen Geschenken 

begonnen, denn kurz vor Weihnachten 

sind sie meist nochmal teurer. Die Deko 

wird nochmal ausgebessert oder sogar 

ergänzt und aufgestellt. Karten zum Fest 

werden geschrieben. 

Und dann geht es weiter: Die Papiere, 

die häuslichen Unterlagen, werden 

endlich bearbeitet und weggeheftet, der 

Keller wird entrümpelt, die Fenster 

werden geputzt. – Altlasten aus dem 

vergangenen Jahr will Niemand gern ins 

neue Jahr mitnehmen. Mit viel Stress 

und Hektik ist dann doch noch alles bis 

zum 31.12. geschafft. 

Dann beginnt das Neue und es fühlt sich 

an, wie bei dem Brautpaar: Es öffnet 

sich ein neuer Raum. Ein neuer Raum, 

der einlädt, gefüllt zu werden, mit 

anderen Dingen. 

Die Jahreslosung für das Jahr 2019 

ermutigt uns, dem Frieden nachzujagen. 

Das hört sich erst einmal groß an, 

beginnt aber schon bei mir selbst: Bin 

ich im Frieden mit mir? Das Titelbild des 

Gemeindebriefes drückt diesen tiefen 

Frieden aus. Die zum Gebet gefalteten 

Hände umschließen das Kreuz, das alle 

Christen weltweit verbindet. Und die 

Hände tragen dieses Kreuz. Das Kreuz 

steht für mich für meinen Glauben, für 

Gott, dem ich alles Schwere und Leichte 

anvertrauen darf. Aufregend und laut ist 

die Außenwelt um mich herum, um die 

Arme herum. Sie verlangt manchmal viel 

von mir ab. Aber nach innen vertraue 

ich auf Gott und bringe im Gebet vor 

Gott, was mich belastet. Gott darf ich 

zumuten, dass er mich versteht und mir 

hilft. So kann ich meinen Frieden finden, 

den ich in dieser schnelllebigen Welt 

mehr denn je brauche. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie für die 

Advents- und Weihnachtszeit und auch 

für das kommende Jahr der Hektik des 

Alltags entfliehen können, um Kraft zu 

schöpfen, um dem ganz eigenen Frieden 

nachzujagen. 

Es grüßt Sie herzlich, Pastorin Anke Güldner 
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Christenlehre 

In den letzten Monaten haben die 

Kinder der Christenlehre 

gemeinsam gemalt, Geschichten 

gehört und waren kreativ. Davon 

hier ein Eindruck: 

 

Natürlich durfte auch die 

altbewährte Feder-Stein-Runde, das 

Singen und das Kekse-essen nicht 

fehlen. 

Was die Kinder bei den letzten 

Treffen auf die Beine gestellt haben, 

davon können sich alle 

Interessierten gerne in den 

Gottesdiensten am: 

23. Dezember 2018, 14 Uhr in 

Zieslübbe (Kirche)   oder  

24. Dezember 2018, 14 Uhr in 

Klinken (Kirche) 

ein Bild machen. 

Anke Güldner &Nancy Hasselbrink 

Kreativzeit oder Malwochenende mal anders 

Bepackt mit Kisten voller Mal- und 

Bastelutensilien zogen Ende 

Oktober Mitglieder der 

Kirchengemeinde Klinken in Neu 

Sammit ein.  

Mit Spannung und Vorfreude 

ließen sie sich ganz auf dieses 

Wochenende ein. 

Spätestens beim „chinesischen“ 

Malen gab es kein Halten mehr und 

mit viel Farbe und Spaß wurden  

 

 

gemeinsam die ersten kleinen 

Kunstwerke geschaffen. 

Später folgten weitere, denn jeder  
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durfte malen, was er wollte und sich 

von anderen Teilnehmern oder 

mitgebrachten Vorlagen inspirieren 

lassen. 

Ein wenig anders war die 

Konzeption dieses ehemaligen 

Malwochenendes schon, denn es 

stand diesmal unter dem Motto: 

"Bewahrung der Schöpfung – 

nachhaltiger Umgang mit 

Ressourcen“. 

So stellten wir Geldbörsen aus alten 

Schokoladenpapieren her und 

Rosen aus Eierpappen. Besonders 

für die Kinder war das erweiterte 

Angebot interessant und wurde 

reichlich genutzt.  

Da wir uns selbst versorgten, war 

auch das Essen wieder wunderbar 

und die Geselligkeit und der Gesang 

kamen wie immer nicht zu kurz.   

Also rundum wieder eine schöne 

Möglichkeit, ununterbrochen 

kreativ zu sein und eine 

bereichernde Auszeit vom Alltag.  

Ines Hoffman 

Pfadfinder in Klinken!

Seit 06.09.2018 gibt es uns!  

Einen eigenen Namen haben wir 
noch nicht, aber der kommt 
bestimmt bald. 

Zehn Kinder im Alter von 4 bis 11 
Jahren und zwei Leiter treffen sich 
regelmäßig jeden 2. Donnerstag in 
Klinken auf dem Pfarrhof, um 

gemeinsam zu spielen, Feuer zu 
machen, zu schnitzen und die Natur 
zu entdecken. Aber auch über die 
kleinen und großen Themen des 
Lebens sprechen wir. 

Derzeit planen wir die erste 
gemeinsame Übernachtung und 
freuen uns auf die ersten 

gemeinsamen Touren 
und Camps im nächsten 
Jahr. 

Heinrich und Michael 

Güldner 

 
 
 
 
 
 
 



Freud und Leid            5 

Liebe Geburtstagskinder, 

hier haben wir jahrelang die Ehrentage unserer Gemeindemitglieder ab dem 

70. Geburtstag abgedruckt. 

Aufgrund der neuen Datenschutzbestimmungen dürfen wir Ihre 

Geburtstage leider nicht mehr veröffentlichen, wenn uns keine 

Einverständniserklärung vorliegt. 

Wir wünschen Ihnen dennoch zum besonderen Fest Gottes reichen Segen. 

Für den Monat Dezember gratulieren wir 16 Geburtstagskindern zwischen 

dem 73. und dem 86. Geburtstag. 

Für den Januar gilt der Gruß 22 Gemeindemitgliedern zwischen dem 70. und 

dem 88. Geburtstag. 

Im Februar gratulieren wir herzlich 16 Gemeindegliedern zwischen dem 70. 

und dem 92. Geburtstag. 

       

 

Kirchlich getraut wurden: 

Ilka und René Voß in Klinken 

 

Die Liebe erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie duldet alles. Die 

Liebe hört niemals auf. 

 
 

Kirchlich beerdigt wurden: 

Axel Jagutzki in Domsühl 

Irmgard Jonuscheit in Domsühl 

Wilma Wiese in Klinken 

 

Treuer Gott, kein Weg trägt auf Dauer. 

Wir planen und erkunden, wir teilen die Freude und entdecken, 

wir lieben und werden geliebt –  

eines Tages endet, was gut war. 
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Stellenplan im Kirchenkreis Mecklenburg
Viele Monate hat es gedauert und nun 

ist es soweit: im November wurde vom 

Kirchenkreisrat der neue Stellenplan im 

Kirchenkreis beschlossen, der ab dem 

01.01.2019 gilt. Grund für eine 

Neuordnung der hauptamtlichen 

Stellen in den Gemeinden ist der 

Rückgang der Gemeindeglieder. Dazu 

kommt ein großer Rückgang der 

Pastoren generell. 

Seit 2016 haben sich Kirchenälteste in 

ganz Mecklenburg dazu geäußert, wie 

Kirchengemeinden auch in Zukunft 

bestehen können. Ein Weg der nun 

eingeschlagen wurde, heißt: Regionen 

bilden, in denen ein Austausch und eine 

Zusammenarbeit mehrerer 

Kirchengemeinden eine gegenseitige 

Entlastung und Stärkung herbeiführen 

kann. Unsere Region besteht aus 

unserer Kirchengemeinde und der 

Kirchengemeinde Spornitz. Im größeren 

Zusammenhang soll eine 

Zusammenarbeit mit den beiden 

Parchimer Gemeinden stattfinden. 

Wie eine Umsetzung dieses Vorhabens 

aussehen kann oder soll, beschreibe ich 

in unserem nächsten Gemeindebrief.

Kinderbibeltage 2019
Vom 11.-13.02.2019 laden wir alle 

Kinder von der 1. bis zur 5. Klasse zu 

den Kinderbibeltagen nach Damm in die 

Jugendbildungsstätte „Pfarrhaus 

Damm“ ein. Für die Kinder sind wieder 

viele Aktionen und kreative Angebote in 

Planung; rund um das Thema: Israels 

Stammvater Jakob und in welchen 

Situationen Gott bei uns ist. Die Kosten 

belaufen sich auf ca. 50,- € und können 

bei Bedarf über „Bildung und Teilhabe“ 

abgerechnet werden. Am Mittwoch, 

den 13.02.19 sind wieder alle 

Angehörigen und Freunde zum 

Abschlussgottesdienst nach Damm 

eingeladen. 

Ansprechpartner: 

Robert Stenzel (Gemeindepäd. St. Marien Parchim) 

robert.stenzel@elkm.de  

0176 – 57674445 

Anke Güldner (Pastorin KG Klinken) 

klinken@elkm.de 

038722 - 20341 

Konfifreizeit in Neu-Sammit 2019
Wie in den letzten Jahren, so findet 

auch 2019 die gemeinsame Konfifahrt 

nach Neu-Sammit mit den Jugendlichen 

der Kirchengemeinden St. Marien und 

St. Georgen aus Parchim und der 

Kirchengemeinde Spornitz statt. Ihr 

könnt gespannt sein, was euch dieses 

Jahr erwartet. Bitte plant die 

gemeinsame Fahrt vom 22.-24.02.2019 

ein. Für Freitag gibt es schulfrei, denn 

wir fahren schon vormittags los. Ich 

freue mich auf die gemeinsame Zeit, 

Pastorin Anke Güldner.

mailto:klinken@elkm.de
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Weltgebetstag der Frauen 

Herzliche Einladung zu Andacht und Themenabend mit 

köstlichen Speisen des Gastgeberlandes Slowenien. 
Das Thema: „Kommt, es ist alles bereit“, steht für die Teilhabe aller, besonders 

der Frauen in unseren Gesellschaften und Kirchen. 

01.03.2019, Beginn um 19.oo Uhr, im 

Pfarrhaus in Klinken 

Verabschiedung Landesbischof  

Gerhard Ulrich 

im Dom zu Schwerin  
am 09. März 2019, 

15.oo Uhr 

Einladung zum Dankeschön-Fest  
für alle Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde Klinken 

18.01.2019, 17.oo Uhr im Saal in Kossebade 
Wir bitten um eine Anmeldung bei Pastorin Anke Güldner. 
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Christenlehre 

Immer 15.3o-17.oo Uhr in 

Klinken an diesen Tagen: 

05.12. 18.12. 

08. 01. 22.01. 

26.02. 12.03. 

Konfirmandenzeit 
in Klinken von 10.oo -14.3o Uhr 

08.12.2018 

12.01.2019 

02.02.2019 

09.03.2019 

Zur Konfizeit gehört immer 

auch der Gottesdienst am 

folgenden Sonntag! 

Konfifreizeit in Neu Sammit 

22.02.-24.02.2019 

 

 

Pfadfindergruppe 

jeden 2. Donnerstag 

16.oo-17.3o Uhr 

Auf dem Pfarrhof in Klinken 

 

 

 

 

 

Gemeindenachmittage 
jeweils um 14.30 Uhr 

12.12. Raduhn 

11.12. Grebbin 
 

15.01. Grebbin 

17.01. Raduhn 
 

Im Februar ist Winterpause. 
 

07.03. Raduhn 

19.03. Grebbin 

Junge Gemeinde 
Die Junge Gemeinde trifft sich im 

Pfarrhaus in Klinken immer  

freitags von 17.oo-19.oo Uhr am:  

07.12.2018 

11.01.2019 

01.02.2019 

08.03.2019 

 

 

Der Raduhner 

Liederkreis  
probt jeden Dienstag 

um 19.30 Uhr 

im Vereinsraum der Schützen 

Wir können noch Verstärkung gebrauchen. 

 

 

 

 

 



 9          Über den Tellerrand geschaut

Snowboard- und Skifreizeit in Österreich 2019 
9. Februar - 16. Februar 2019 in 

Windischgarsten/Österreich 

Willst du zusammen mit anderen 

Jugendlichen Snowboard oder Ski fahren 

und eine Woche in den österreichischen 

Alpen verbringen? 

Wer erst lernen muss, sich auf dem 

Snowboard oder den Skiern zu halten, 

macht dies unter fachkundiger Anleitung. 

Am Tag sind wir auf den Pisten, danach 

kannst du im Schwimmbad gegenüber, 

deine Muskeln wieder locker machen 

und bist fit für den Abend im 

Freizeitheim, wo wir lecker kochen, 

spielen, Musik machen, Film schauen... 

Skigebiet:  http://www.hiwu.at/hintersto

der/de/winter 

An- und Abreise erfolgen mit zwei 

Kleinbussen ab Wittenburg. 

Die Unterkunft ist ein Freizeitheim der 

ev. Kirchengemeinde in Windischgarsten 

(Österreich).  

Kosten: 500,-€  (inkl. Fahrt, Verpflegung, 

Unterkunft, Skipass). 

Kosten für eventuelles Ausleihen für 

Snowboard oder Ski sowie fürs Hallenbad 

(ca. 2,00 € pro Abend)  kommen noch 

hinzu. 

Wir werden maximal 18 Personen sein. 

Falls du mitfahren willst, musst du dir auf 

unserer Internetseite (www.ejm-

parchim.de) das Anmeldeformular 

ausdrucken, unterschreiben und 

ausgefüllt an unsere Adresse 

schicken:  

Ev. Kinder- und Jugendwerk 

Mecklenburg - Propstei Parchim 

Lindenstraße 1  

19370 Parchim  

Mail: ejm-propstei-parchim@elkm.de   

 

JULEICA (Jugendleiter-Card), vom 12.-17. April 2019
Willst du im GRUNDKURS die 
Qualifikation (JULEICA) zum Leiten von 
Kinder- und Jugendgruppen erwerben, 
um bei Freizeiten - Ferienaktionen - 
Gruppentreffen mitarbeiten zu können? 
In einer Gruppe mit Jugendlichen lernst 
du:  
 wie man Spiele drinnen und 

draußen anleitet 
 welche Gesetze zu beachten sind 
 wie ein Gruppenleiter mit Konflikten 

in einer Gruppe umgeht 
 welche Entwicklungsschritte vom 

Kind zum Erwachsenen führen 
 wie man thematisch mit Gruppen 

arbeitet 

 wie eine Veranstaltung geplant wird 
Die Veranstaltung findet in der 
Jugendbildungsstätte "Pfarrhaus Damm" 
statt. Übernachtung und Verpflegung 
erfolgen dort.   
 Kosten: 100 € (oft übernimmt deine 
örtliche Kirchengemeinde einen Teil der 
Kosten... einfach beim Pastor/ der 
Pastorin nachfragen!)  
Leitung:  Team des Ev. Kinder- und 
Jugendwerkes Mecklenburg - Propstei 
Parchim  
 Anmeldung und Infos: Telefon 03871 - 
44 20 65  
ejm-propstei-parchim@elkm.de  

http://www.hiwu.at/hinterstoder/de/winter
http://www.hiwu.at/hinterstoder/de/winter
http://www.ejm-parchim.de/
http://www.ejm-parchim.de/
http://www.ejm-parchim.de/fileadmin/astparchim/2016/Anmeldeformular_.pdf
mailto:ejm-propstei-parchim@elkm.de 
http://www.ejm-parchim.de/fileadmin/astparchim/2016/Anmeldeformular_Freizeiten_2016.pdf


10           Sprüche klopfen mit der Bibel 

„Über den Jordan gehen“ 
Der Boden war übersät mit Scherben 

und brauner Flüssigkeit. Meine 

Kollegin stand daneben und war den 

Tränen nahe. Nicht nur die 

Kaffeekanne war dahin, auch ein 

Heißgetränk aus eben dieser Kanne 

stand nicht in Aussicht. „Die ist über 

den Jordan“, stammelte Petra, 

während sie die Scherben kehrte. Ich 

schaute sie verwirrt an: „Scherben und 

Jordan. Wie passt das zusammen?“. 

Wenn „etwas über den Jordan geht“, 

dann weiß man in der Regel: Da hat 

sich nicht etwa einer zur Reise in den 

Nahen Osten aufgemacht. Sondern: da 

drückt jemand aus, dass etwas 

kaputtgegangen ist und weggeworfen 

wurde. Manchmal sagt man es auch 

von Menschen, wenn sie gestorben 

sind. Die Redewendung „über den 

Jordan gehen“ kommt aus der jüdisch-

christlichen Tradition. In der Bibel 

spielt der Jordan – der größte Fluss 

Palästinas – eine wichtige Rolle. Die 

alten Israeliten sind aus der Wüste 

über den Jordan in das Gelobte Land 

eingezogen (Jos 3, 1-17). Die 

christliche Literatur hat diesen 

Übergang später symbolisch gedeutet 

– als Eintritt in das Himmelreich. 

Dieses Himmelreich ist  

ein altes Bild für das Leben nach dem 

Tod, das sich die Christen erhoffen.  

Und der Weg dahin führt – jedenfalls 

symbolisch gesehen – über den 

Jordan. 

 
Jetzt wussten meine Kollegin und ich 

um die Bedeutung ihres Ausspruchs. 

Unser Kollege platzierte vor uns einen 

frisch aufgegossenen Kräutertee und 

einen Teller mit Keksen. "Als Ausgleich 

für den Kaffee, der über den Jordan 

gegangen ist", lächelte er uns 

aufmunternd zu. 

Nancy Hasselbrink 

Nach Stefan Radig: "Nach mir die Sintflut, 

Sprüche klopfen mit der Bibel", St. Benno Verlag 

GmbH, Leipzig. 
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So finden Sie uns: Kirchengemeinde Klinken 
    Hauptstraße 17 
    19374 Klinken 
Tel.:    038722/20341 
e-mail:   klinken@elkm.de 
Homepage:  https://www.kirche-mv.de/Klinken.klinken.0.html 
   Oder: www.kr-parchim.de 
 
Mitarbeiter:  Pastorin Anke Güldner 
    Hauptstraße 17 
    19374 Klinken 
   
    Mitarbeiterin für Verwaltungsaufgaben und Anderes 
    Christina Schlichting, ab Januar 2019 außer Dienst 

Telefon: 038722/20341 
 
Bankverbindung: Konto der Kirchengemeinde 

Geldinstitut:  EKK-Bank 
    BIC:   GENODEF1EK1 
    IBAN:  DE97 5206 0410 0005 3411 16 
 
Friedhofsfragen: Kirchenkreisverwaltung Güstrow 
    Frau Stecker 
    Domstraße 16 
    19273 Güstrow 
    Telefon: 03843/4656131 
 
Impressum:  Herausgegeben von der Kirchengemeinde Klinken 
 
Redaktion:   Anke Güldner 

Verantwortlich für die Bilder sind Ines Hoffman (S.3)  und 
Anke Güldner. 

 
Druck:    550 Stück 
    Kopiergerät der Kirchengemeinde Klinken 
 
Redaktionsschluss:  28.11.2018 
 
Beiträge und Anregungen für die Ausgabe März 2019 – Mai 2019 sind ausdrücklich erwünscht! Bitte bis 
zum 15.02.2019 per Mail an: klinken@elkm.de einreichen. 
 

 
 

mailto:klinken@elkm.de
https://www.kirche-mv.de/Klinken.klinken.0.html
mailto:klinken@elkm.de


12 Gottesdienste 

Unsere Gottesdienste 

Datum Uhrzeit Ort Besonderes 

09.12. 10.oo Domsühl Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden 

16.12. 10.oo Kossebade  

23.12. 14.oo Zieslübbe Gottesdienst mit Krippenspiel 

24.12. 14.oo Domsühl Christvesper (Pastor I. Zipkat) 

 14.oo Klinken Christvesper m. Krippenspiel (Pastorin 
A. Güldner) 

 15.3o Raduhn Christvesper mit dem Raduhner 

Liederkreis (S. Kamke) 

 15.3o Kossebade Christvesper (Pastorin A. Güldner) 

 15.3o Severin Christvesper m. Krippenspiel (Ph. 
Dingler) 

 17.oo Garwitz Christvesper (Pastorin A. Güldner) 

 17.oo Frauenmark Christvesper (K. Peßner) 

 17.oo Grebbin Musikalische Weihnacht (J. Ginsbach) 

31.12. 15.3o Raduhn Gottesdienst zum Jahresende mit 
Abendmahl 

 17.oo Severin Gottesdienst zum Jahresende mit 
Abendmahl. 

06.01. 10.oo Domsühl  

13.01. 10.oo Klinken  

20.01. 10.00 Grebbin Gottesdienst im Pfarrhaus 

27.01. Es findet kein Gottesdienst in unseren Kirchen statt. Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten unserer umliegenden Gemeinden.  

03.02. 10.oo Garwitz Gottesdienst im Gemeinderaum 

10.02.  Es findet kein Gottesdienst in unseren Kirchen statt. Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten unserer umliegenden Gemeinden.  

17.02. 10.oo Domsühl  

24.02. Es findet kein Gottesdienst in unseren Kirchen statt. Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten unserer umliegenden Gemeinden. 

01.03. 19.oo Klinken Weltgebetstag im Pfarrhaus Klinken: 
Andacht und Themenabend mit einem 

gemeinsamen Essen 

03.03. 10.oo Raduhn Gottesdienst zum Weltgebetstag 

10.03. 10.oo Severin  

 


